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Seit 2021 engagiert sich Gud-
run Frehse als Senioren- und 
Behindertenbeauftragte der 
Stadt Bensheim – und das mit 
außergewöhnlicher Leidenschaft 
und Tatkraft. Ihr Ziel ist es, äl-
teren Menschen und Menschen 
mit Beeinträchtigung eine starke 
Stimme zu geben, ihnen prak-
tische Unterstützung zu bieten 
und Räume für Begegnung zu 
schaffen. Dieses Engagement 
möchte sie nach der Kommu-
nalwahl 2026 in einer weiteren 
Amtszeit fortführen.

Bürgermeisterin Christine Klein 
würdigte bei einem Austausch im 
Rathaus ihren Einsatz mit klaren 
Worten: „Gudrun Frehse bringt 
weit mehr ein, als das Amt ver-
langt. Sie hört zu, sie geht aktiv 
auf Menschen zu, sie entwickelt 
kreative Angebote und lebt ihre 
Aufgabe mit Herzblut. Ihr Engage-
ment ist bewundernswert und ein 
großer Gewinn für unsere Stadt.“

Als Frehse ihre Aufgabe mitten 
in der Corona-Pandemie antrat, 
stand zunächst der Aufbau eines 
belastbaren Netzwerks im Mittel-
punkt. In dieser Phase führte sie 
Gespräche mit Institutionen, Ver-
einen, Bürgerinnen und Bürgern. 
Schon früh zeigte sich, dass viele 
Seniorinnen und Senioren nicht 
allein organisatorische Anliegen 
hatten – sondern auch das Be-
dürfnis nach Kontakt.

Aus dieser Erfahrung entwi-
ckelte Gudrun Frehse 2022 die 
„Ge(h)spräche“. Ziel war es, Men-

schen aus der Vereinsamung zu 
holen und ihnen in einer offenen, 
entspannten Runde Austausch 
und Bewegung zu ermöglichen. 
Was mit fünf Teilnehmenden 
begann, hat sich mittlerweile zu 
einer festen Gruppe von rund 20 
bis 25 Personen entwickelt. Die 
Spaziergänge sind zu einem be-
liebten Treffpunkt geworden, an 
dem Gemeinschaft und gegen-
seitige Unterstützung wachsen. 

Die Ausflüge führen auch zu 
schönen Zielen in die Region. Der 
Bruchsee in Heppenheim wurde 
ebenso bereits angesteuert wie 
der Erlensee bei Bickenbach. 
Zuletzt gingen die Ge(h)spräche 
ins „Dorf der Sonnenuhren“ nach 
Birkenau mit einem schönen 
Abschluss im Orchideen-Café in 
Hornbach. „Ich fühle mich in mei-
ner Aufgabe sehr wohl. Es macht 
mir Freude zu sehen, dass aus 
kleinen Ideen etwas Nachhaltiges 
entsteht, das das Leben vieler 
Menschen bereichert“, betonte 
die Senioren- und Behinderten-
beauftragte.

Neben den Ge(h)sprächen hat 
die Senioren- und Behindertenbe-
auftragte weitere Projekte initiiert. 
Dazu zählen Rikscha-Fahrten 
in Kooperation mit dem AWO-
Sozialzentrum, die Seniorinnen 
und Senioren ebenso wie mobi-
litätseingeschränkten Menschen 
ermöglichen, ihre Stadt aus einer 
neuen Perspektive zu erleben und 
gemeinsam schöne Stunden im 
Freien zu genießen. Das öffent-

liche Interesse war nach ihrer 
Premierenfahrt im Sommer so 
groß, dass sich mittlerweile sie-
ben freiwillige Fahrradbegeisterte 
gemeldet haben, die ebenfalls in 
die Pedale treten möchten. Dafür 
braucht es allerdings einen „Pilo-
tenausweis“ für Fahrradrikschas. 
Organisiert wird diese Ausbildung 
nun über Gudrun Frehse. 

Auch ein Mobilitätstraining für 
ältere Menschen hat die Senio-
renbeauftragte gemeinsam mit 
dem Kommunalen Seniorenbeirat 
und dem Team Familie, Jugend, 
Senioren und Vereine der Stadt-
verwaltung initiiert: Hier lernten 
die Teilnehmenden in praktischen 
Übungen, wie sie sicher mit dem 
öffentlichen Nahverkehr umgehen 
können – ein wichtiger Beitrag zur 
Selbstständigkeit und Teilhabe 
im Alltag.

Darüber hinaus hat Frehse eine 
Fortbildung bei der Polizei absol-
viert und hält seither regelmäßig 
Vorträge im Kreis Bergstraße, 
etwa zu den Themen „Senioren 
im Straßenverkehr“ sowie „Se-
nioren im Straßenverkehr mit 
Rollatoren“. Damit leistet sie 
wertvolle Aufklärungsarbeit für 
mehr Sicherheit im Alltag.

Kulturelle Impulse setzt sie 
ebenfalls: Besonders großen 
Anklang fand die Lesung mit Au-
torin Marlies Wank, die nicht nur 
für Unterhaltung sorgte, sondern 
auch als Begegnungsraum diente, 
bei dem neue Kontakte geknüpft 
wurden. Gudrun Frehse bringt 

sich zudem bei städtischen Hö-
hepunkten ein: Sie begleitet den 
jährlichen Ausflug für Menschen 
mit Behinderungen und unter-
stützt tatkräftig bei der beliebten 
Ü90-Party.

Ihr Engagement gelingt auch 
durch enge Kooperation. In der 
Verwaltung arbeitet Gudrun 
Frehse vertrauensvoll mit Andrea 
Schumacher vom Team Familie, 
Jugend, Senioren und Vereine zu-
sammen, der die gesellschaftliche 
Teilhabe von älteren Menschen 
ebenfalls ein großes Anliegen 
ist und federführend jedes Jahr 
die Bensheimer Seniorentage 
organisiert. 

Ebenso wichtig ist die Zusam-
menarbeit mit Waltrud Ottiger, 
die nicht nur im Seniorenbeirat 
aktiv ist, sondern als Stadträtin 
im Magistrat Verantwortung trägt. 
„Waltrud Ottiger ist eine vehe-
mente Vertreterin der Belange von 
Seniorinnen und Senioren“, ver-
deutlichte Bürgermeisterin Klein, 
die dem Trio attestierte, „ein tolles 
Team“ zu sein, das gemeinsam 
schon viel erreicht hat. 

Ottiger ist außerdem seit Be-
ginn des Projekts an als Senio-
renlotsin aktiv. Dieses Angebot der 
Stadt Bensheim in Kooperation 
mit dem Caritasverband besteht 
seit mittlerweile zehn Jahren. Se-
niorenlotsen sind Wegweiser und 
Begleiter für ratsuchende ältere 
Menschen und deren Angehörige. 
Sie hören zu, finden die richtige 
Kontaktperson für jedes Anliegen, 

Gudrun Frehse ist als Seniorenbeauftragte mit viel Herzblut im Einsatz 
leiten gezielt an professionelle 
Beratungsangebote weiter und 
stellen Informationsmaterialien 
zur Verfügung.

Da die Zahl der ehrenamt-
lich Aktiven in den vergangenen 
Jahren zurückgegangen ist, sind 
weitere Seniorenlotsen jederzeit 
willkommen. Ansprechpartnerin 
für Interessierte ist Stefanie Frank 
im Mehrgenerationenhaus der 
Caritas, Telefon 06251/854250.

Mit all diesen Angeboten zeigt 
sich: Gudrun Frehse gestaltet ihr 
Amt mit Kreativität, Menschlich-
keit und großem persönlichen Ein-

satz. Sie will auch in Zukunft neue 
Ideen entwickeln und Bestehen-
des weiter ausbauen. Deshalb ist 
für sie klar: Nach der Kommunal-
wahl 2026 möchte sie ihre Arbeit 
fortsetzen. Ein Wunsch, der von 
Bürgermeisterin Christine Klein 
mit Nachdruck unterstützt wird. 

Die Seniorenbeauftragte bietet 
regelmäßig Beratungsstunden 
an – nach vorheriger Anmeldung 
jeweils dienstags und donnerstags 
von 10 bis 11.30 Uhr sowie nach 
telefonischer Vereinbarung im 
Büro der Alten Faktorei, Haupt-
straße 39, in Bensheim.

Unser Bild zeigt (v.l.) Fachbereichsleiter Armin Zeißler, Senioren- und Behindertenbeauftragte Gudrun Frehse, Bürgermeisterin Christine 
Klein, Andrea Schumacher (Team Familie, Jugend, Senioren und Vereine) und Stadträtin Waltrud Ottiger. Bild: Stadt Bensheim

Kampfmittelräumdienst 
sprengt Weltkriegsrelikt 
zwischen Auerbach und 
Hochstädten

6Gertrud-Eysoldt-Preis 
wird am 25. Oktober 
verliehen
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Im Laufe der letzten Monate beim Fundbüro der Stadt Bensheim 
abgegebenen Fundsachen befinden sich: 

Wenn Sie glauben anhand der Liste einen verlorenen Gegen-
stand wieder zuerkennen, so bitten wir Sie sich beim Fundbüro 
während der Öffnungszeiten unter Angabe der aus der Liste 
ersichtlichen Fundnummer zu melden. Beate Vieluf, Telefon 14-
159. Weitere Fundsachen finden Sie im Online-Fundbüro der 
Stadt Bensheim.

4713 	Handtasche, Farbe: beige, neuwertig mit zwei 	
	 Reißverschlüssen und gemüstertem Umhänge-		

	 band aus Stoff / Inhalt: 2 Lippenpflegestifte
    	 Fundort: Winzerfest
    	 gefunden am: 17.09.2025

4718 	Schlüsselbund, 2, Abus, Keymax, an zwei Ringen
	  mit zwei Anhängern 1 x ein grünes Holzherz 
	 und 1 x 1 kleines Legomädchen
    	 Fundort: Winzerfest
    	 gefunden am: 17.09.2025

4712 	Smartphone, Marke: LG, g6, Farbe: silber, 
	 in durchsichtiger Hülle vergilbt mit Aufkleber
	 @dorflebengoesinternational
    	 Fundort: Scheffelstraße 5
    	 gefunden am: 17.09.2025

4714 	Armbanduhr (Metall), Herren, Analog, Marke:
	 Goldlis, Uhr defekt / Deckel hinten defekt, 
	 schwarzes Metallband
    	 Fundort: Winzerfest
    	 gefunden am: 17.09.2025

4711 	Weiße Bluetooth Kopfhörer in weißem Case 
	 ohne Marke
    	 Fundort: Winzerfest
    	 gefunden am: 17.09.2025

4708 	1 schwarze Damenjacke (Laura Tutti Collection) 
	 Gr. 42 mit Reißverschluss
    	 Fundort: Winzerfest
    	 gefunden am: 17.09.2025

4703 1 Rotes Sweatshirt Marke: Trigema Gr. L 
	 mit Reißverschluß
    	 Fundort: Winzerfest
    	 gefunden am: 17.09.2025

4731 	Micro SD Karte von SP
   	 Fundort: Eiscafe Cortina
    	 gefunden am: 20.09.2025

4734 	Ältere Armbanduhr mit vergoldetem 	
	 Ziffernblatt, dünnes, braunes Lederarmband.
   	 Fundort: Bahnhof Auerbach
    	 gefunden am: 20.09.2025

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 
1) Ein unverbindliches Finanzierungsangebot für Privatkunden der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich Hyundai Capital Bank Europe GmbH (Darlehensgeber), Europa-
Allee 22, 60327 Frankfurt am Main. HYUNDAI Ziel-Finanzierung auf Basis der UVP der Hyundai Motor Deutschland GmbH. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. der Kosten einer 
verpflichtend abzuschließenden Teil-, oder nach Wahl der HYUNDAI Finance, Vollkaskoversicherung durch den Darlehensnehmer. Vorstehende Jahreszins-Angaben stellen 
den Beispielwert des nach § 6 a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller voraussichtlich aufgrund der Werbung zustandekommender Verträge dar. 

Verbraucher haben gemäß § 355 und § 495 BGB ein Widerrufsrecht. Laufzeit: 48 Monate; 2) eff. Jahreszins p.a.: 4,99 %; Anzahlung: 990,00 €; Schlussrate: 10.375,82 €; Gesamtbetrag: 19.706,06 € 3) eff. Jahreszins p.a.: 
4,59 %; Anzahlung: 990,00 €; Schlussrate: 13.723,26 €; Gesamtbetrag: 25.449,98 €; 4) eff. Jahreszins p.a.: 4,59 %; Anzahlung: 2.590,00 €; Schlussrate: 22.494,67 €; Gesamtbetrag: 36.837,07 €. Bei den Fahrzeugen 
handelt es sich um Tageszulassungen. Beim TUCSON Trend 1.6 TGDI handelt es sich ggf. um ein Bestellfahrzeug mit ca. vier Monaten Lieferzeit. Abbildungen zeigen ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung. Angebot 
gültig bis 30.09.2025 oder solange der Vorrat reicht. Druckfehler, Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten.

Hyundai i20 Select 1.2 T-GDI 58 kW (79 PS), 
5-Gang-Schaltgetriebe: Energieverbrauch 
kombiniert: 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 121 g/km; CO2-Klasse: D.

Hyundai KONA Select 1.6 T-GDI 100 kW (138 
PS), 6-Gang-Schaltgetriebe: Energiever-
brauch kombiniert: 6,2 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 141 g/km; CO2-Klasse: E.

TUCSON Trend 1.6 T-GDI  118 kW (160 PS) Au-
tomatik: Energieverbrauch kombiniert: 6,3 
l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 143 g/
km; CO2-Klasse: E.

z. B. i20 Select
1.2 T-GDI, 58 kW (79 PS), Benzin
• Klimaanlage
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• LED-Tagfahrlicht
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

z. B. KONA Select
1.6 T-GDI, 100 kW (138 PS), Benzin
• Klimaanlage
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe vorne und hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

z. B. TUCSON Trend
1.6 T-GDI, 118 kW (160 PS), Benzin
• Automatik
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe vorne und hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

Aktionspreis: 17.990,00 €
oder monatlich ab:1,2 195,00 €

Aktionspreis ab: 22.990,00 €
oder monatlich ab:1,3 239,00 €

Aktionspreis ab: 34.990,00 €
oder monatlich ab:1,4 299,00 €

Jetzt sichern – 
Nur so lange der 
Vorrat reicht!

Hot-Summer-Deals!
Tageszulassungen nochmals reduziert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Autohaus Schläfer GmbH 
67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
www.autohaus-schlaefer.de

Anz AH Schläfer_Sommer-Deals_3Fzg_228x320_040725.indd   1 04.07.2025   16:53:48

Hier steppt die Maus: Lesespaß bei der Bibliotheks-Eröffnung
Mit großer Freude und spürba-

rer Neugier haben viele Besucher 
am ersten Tag die wiedereröff-
nete Stadtbibliothek in der Alten 
Gerberei (Platanenallee 5) in 
Bensheim betreten.

Ein besonderes Highlight des 
Eröffnungstags war die musikali-
sche Lesung für Kinder. Die Mäd-
chen und Jungs der katholischen 
Kita Sankt Albertus machten es 
sich auf bunten Kissen gemüt-
lich und lauschten gebannt der 
Lesepatin Hannelore Schmanke. 
Mit viel Einfühlungsvermögen und 
musikalischer Begleitung las sie 
aus dem beliebten Kinderbuch 
„14 Mäuse ziehen um“. Dabei 
ging es nicht nur um die Aben-
teuer der kleinen Nager, sondern 
auch um die spannende Frage, 
was die Kinder selbst bei einem 
Umzug unbedingt in ihren Koffer 
packen würden.

Die kleinen Gäste hatten sicht-
lich Spaß an der Geschichte, 
während es für das Team der 
Stadtbibliothek ein sehr guter 
Probedurchlauf war für die Vor-

lesesaison, die im Herbst in den 
neuen Räumen startet. 

Mehr als 12.000 Bücher, Zeit-
schriften, CDs, DVDs und Tonies 
sind in den hellen und freund-
lichen Räumen untergebracht. 
Der große Saal bietet Platz für 
Romane und Belletristik, während 
auf der Bühne die farbenfrohe 
Kinder- und Jugendabteilung 
eingerichtet wurde. 

Auf der Galerie befinden sich 
Sachmedien, Zeitschriften so-
wie Lern- und Arbeitsplätze mit 
Internetzugang. Auch ein moder-
nes Selbstverbuchungsterminal 
erleichtert die Ausleihe, und eine 
Rückgabebox am Eingang ermög-
licht es, Medien komfortabel und 
unabhängig von den Öffnungszei-
ten zurückzugeben. 

Geöffnet ist die Stadtbibliothek 
montags von 11 bis 15 Uhr, 
dienstags von 13 bis 17 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 18 Uhr, 
freitags von 11 bis 15 Uhr sowie 
am ersten Samstag im Monat von 
10 bis 13 Uhr. Mittwochs bleibt 
sie geschlossen. 



Oktober 2025  Seite 3

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Mehr als eine Bank.
Was Sie über uns wissen sollten.

In der Region zuhause.

Wir sind in der Region zuhause und bleiben  
auch in Zukunft persönlich für Sie vor Ort.  
Regionale Verbundenheit ist Teil unserer  
Identität. So bleibt Bankgeschäft menschlich  
und zugänglich.

 
Weil uns die Menschen 
der Region wichtig sind!

Foto:  
Frank Jäger, Lorsch

Die Stadt Bensheim freut sich, 
zum Ausbildungsstart mehrere 
neue Nachwuchskräfte in ihren 
Reihen zu begrüßen. Dana-Zoé 
Heim und Sophie Weinkötz ha-
ben ihre dreijährige Ausbildung 
als Verwaltungsfachangestellte 
begonnen. Luc Stuckert und Noel 
Mößinger starten ein Duales Stu-
dium „Bachelor of Arts – Public 
Administration“. 

„In Zeiten des Fachkräfte-
mangels ist es wichtiger denn 
je, jungen Menschen attraktive 
Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten zu bieten. Nur so 
können wir sicherstellen, dass 
unsere Verwaltung auch in Zu-
kunft leistungsfähig, bürgernah 
und innovativ bleibt“, betont 
Bürgermeisterin Christine Klein. 
„Die Stadt Bensheim ist als Ar-
beitgeberin fest in der Region ver-
wurzelt und bietet nicht nur eine 
fundierte fachliche Qualifikation, 
sondern auch ein wertschätzen-
des Arbeitsumfeld.“

Die Stadtverwaltung legt gro-
ßen Wert darauf, Auszubildenden 
und Studierenden von Beginn an 
mehr als nur einen Arbeitsplatz 
zu bieten: Teamgeist, persönli-
che Entwicklung und praxisnahe 
Einblicke in vielfältige Aufgaben-
felder stehen im Mittelpunkt. 
Die Bandbreite reicht von der 
klassischen Verwaltungstätigkeit 
über den direkten Bürgerkontakt 
bis hin zu spannenden Projekten 
im Bereich Digitalisierung und 
Stadtentwicklung. 

Zum Auftakt standen für die 
städtischen Neuzugänge zwei be-
sondere Kennenlerntage auf dem 
Programm: In der Kletterhalle 
Bensheim wurden gemeinsam 
sportliche Herausforderungen ge-
meistert, gegenseitiges Vertrauen 
gestärkt und der Teamzusammen-
halt bei kleinen Wettkämpfen von 
Beginn an gefördert.

Darüber hinaus gab es einen 
Einblick in die abwechslungsrei-

che, aber ebenso auch heraus-
fordernde Arbeit der Feuerwehr 
Bensheim: Stadtbrandinspektor 
Jens-Peter Karn informierte die 
Gruppe über die vielfältigen Auf-
gaben – von der Brandbekämp-
fung über den Katastrophenschutz 
bis hin zu technischen Hilfeleis-
tungen – und stellte dabei die 
enge Zusammenarbeit der Feuer-
wehr als Teil der Stadtverwaltung 
heraus, denn: „Brandschutz ist 
eine Pflichtaufgabe der Kom-
mune“, so Karn. 

Die Stadt muss daher eine leis-
tungsfähige Feuerwehr aufstellen 
und unterhalten – was sie auch 
tut. Mehr als 360 ehrenamtliche 
Einsatzkräfte, verteilt auf zehn 
Standorte, sorgen für die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger. 
Statistisch gesehen müssen die 

Frauen und Männer einmal am 
Tag ausrücken. Insgesamt haben 
im Stadtgebiet etwa 700 Men-
schen einen direkten Bezug zur 
Feuerwehr – sei es als Mitglied 
der Alters- und Ehrenabteilung 
oder in einer der Jugend- und 
Kinderfeuerwehren. 

Zum Abschluss ging es für die 
Auszubildenden und Studieren-
den hoch hinaus: Sie durften nach 
einer Führung durch die Fahr-
zeughalle im Korb der Drehleiter 
über die Dächer der Stadt blicken. 

An den Terminen nahmen nicht 
nur die neuen Auszubildenden 
teil. Lilly Zähringer und Samira 
Kaiser sind als angehende Ver-
waltungsfachangestellte bereits 
seit einem Jahr im Rathaus tätig. 
Luca Weidlich geht als künftiger 
Fachinformatiker für Systeminte-

Starkes Signal in Zeiten des Fachkräftemangels

gration in sein drittes Lehrjahr. Im 
Stützpunkt der Feuerwehr arbeitet 
außerdem Luca Strobusch, der 
dort seit Anfang September ein 
Freiwilliges Soziales Jahr absol-
viert. 

„Wir wollen, dass unsere Nach-
wuchskräfte von Tag eins an 
spüren: Sie sind ein wichtiger Teil 
unseres Teams“, erklärt Janine 
Reimund. „Die Kennenlerntage 
helfen dabei, schnell Kontakte 
zu knüpfen und den Blick über 
den eigenen Arbeitsbereich hin-
aus zu richten.“ Ergänzt wird das 
Ausbildungsangebot der Stadt 
Bensheim durch praxisorientierte 
Fortbildungen, regelmäßige Feed-
backgespräche und die Möglich-
keit, eigene Projekte einzubrin-
gen. „Uns ist wichtig, dass junge 
Menschen nicht nur fachlich, 

Unser Bild zeigt einen Teil der städtischen Auszubildenden und Studierenden beim Besuch des Feuerwehrstützpunkts (von links): Luc 
Stuckert, Samira Kaiser, Sophie Weinkötz und Dana-Zoé Heim. Bild: Stadt Bensheim

sondern auch persönlich wachsen 
können. Wir setzen dabei auf Ei-
genverantwortung, Kreativität und 
Teamarbeit“, verdeutlicht Janine 
Reimund. 

Mit einem motivierten Ausbil-
dungsjahrgang setzt die Stadt 
Bensheim ein klares Zeichen: 
Nachwuchsförderung ist die beste 
Investition in eine zukunftsfähige 
Verwaltung und eine leistungs-
starke Stadtgemeinschaft. 

Die Stadt Bensheim begrüßt neue Auszubildende und Studierende

Am Samstag, 8. November, 
findet wieder der Weihnachts-
flohmarkt der Stadt Bensheim 
statt. Für interessierte Stand-
betreiber ist eine telefonische 
Anmeldung zum Flohmarkt er-
forderlich. 

Diese ist ab Mittwoch, 1. Ok-
tober, ab 9 Uhr telefonisch un-
ter 06251/14-223 beim Team 
Straßenverkehr möglich. Für die 
Standplätze wird eine Standge-

bühr erhoben. Gewerbetreibende 
sind beim Flohmarkt nicht zu-
gelassen.

Am 8. November kommen 
dann von 8 bis 14 Uhr wieder 
alle Schnäppchenjägerinnen und 
Schnäppchenjäger auf ihre Kos-
ten: Trödel, Sammlerstücke und 
alles, was das Nostalgie-Herz be-
gehrt, können auf dem Flohmarkt 
erworben werden. Wie immer ist 
beim Flohmarkt der Verkauf von 

Neuware ausgeschlossen. Der 
Eintritt ist frei.

Im Bürgerraum der Weststadt-
halle sorgt die Fußballabteilung 
der TSV Auerbach erneut für Ver-
köstigung mit Kaffee und Kuchen, 
belegten Brötchen und Würstchen 
sowie kalten und warmen Geträn-
ken. Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich zum 
Weihnachtsflohmarkt der Stadt 
Bensheim eingeladen.

 Die Stadt Bensheim und die 
Deutsche Akademie der Darstel-
lenden Künste laden in weni-
gen Wochen zur Verleihung des 
Gertrud-Eysoldt-Rings 2024 ein. 
Am Samstag, 25. Oktober, wird 
um 18 Uhr die renommierte 
Schauspielerin Birgit Minich-
mayr im Bensheimer Parktheater 
für ihre herausragende Rolle in 
Thomas Bernhards Heldenplatz 
in der Inszenierung von Frank 
Castorf am Wiener Burgtheater 
ausgezeichnet. Der mit 10.000 
Euro dotierte Preis gehört zu den 
bedeutendsten Theaterpreisen im 
deutschsprachigen Raum.

Ebenfalls geehrt wird an die-
sem Abend Ran Chai Bar-zvi, 
der den Kurt-Hübner-Regiepreis 
für seine Inszenierung von Blut-
buch nach dem Roman von Kim 
de l’Horizon am Staatstheater 
Hannover erhält. Der Preis ist mit 
5000 Euro ausgestattet.

Den Abschluss dieses besonde-
ren Theaterwochenendes bildet 
die beliebte Matinee. Am Sonn-
tag, 26. Oktober, um 11 Uhr, 
besteht im Parkhotel Krone in 
Auerbach die Gelegenheit, Birgit 
Minichmayr und Ran Chai Bar-zvi 
in einem persönlichen Rahmen 
zu erleben und mehr über ihre 
Arbeit zu erfahren. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, der 
Eintritt ist frei.

Der Eintritt zur Preisverleihung 
im Parktheater ist ebenfalls frei. 
Die kostenlosen Tickets sind 
ab Samstag, 4. Oktober, in der 
Tourist-Information Bensheim 
(Hauptstraße 53) erhältlich. Auf 
die Gala im Bürgerhaus wird in 
diesem Jahr verzichtet. 

Der Gertrud-Eysoldt-Ring wird 
seit 1986 jährlich in Bensheim 
verliehen und geht auf das Ver-
mächtnis des Journalisten und 
Theaterkritikers Wilhelm Ringel-
band zurück. Mit dem Ehren-
ring werden außergewöhnliche 
schauspielerische Leistungen 
an deutschsprachigen Bühnen 
gewürdigt. Zu den bisherigen 
Preisträgerinnen und Preisträ-
gern zählen unter anderem Doris 
Schade, Klaus Maria Brandauer, 
Corinna Harfouch, Ulrich Mühe, 
Nina Hoss, Tobias Moretti, Sandra 
Hüller und Lina Beckmann.

Finanziert wird die Verleihung 
durch die Ringelband-Stiftung 
und dank des Engagements von 
Sponsoren. Als Wilhelm Ringel-
band 1981 ohne Nachkommen 
in Bensheim starb, hinterließ er 
ein Vermögen – und ein Testa-
ment mit Auflagen. Schließlich 
sollte sein Erbe dem Allgemein-
wohl dienen. 

Die Stadt Bensheim gründete 
daher 1983 nach dem letzten 

Willen des Verstorbenen die „Jo-
hanna-, Friedrich Wilhelm- und 
Will-Ringelband-Stiftung“, aus 
der seitdem die kulturellen und 
sozialen Testamentsverpflich-

Gertrud-Eysoldt-Preis wird am 25. Oktober verliehen

Matinee mit den Preisträgern am 26. Oktober im Parkhotel Krone 

Birgit Minichmayr in „Heldenplatz“ am Wiener Burgtheater. 
Foto: Matthias Horn 

tungen finanziert werden. Dazu 
zählt neben dem renommierten 
Theaterpreis auch das Ringel-
bandhaus, eine Wohngruppe für 
psychisch kranke Männer. 

Weihnachtsflohmarkt
Anmeldungen ab 1. Oktober möglich



Seite 4

Joscho Stephan’s Transatlan-
tic Guitar Trio – ein Konzert von 
3-Sterne-Gitarristen. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Die Veranstal-
terinnen

Dienstag, 28.10.
19.30 Uhr	
“Das Lernen lernen” Jürgen 

Möller gibt praktische und wis-
senschaftlich fundierte Metho-
den, um den Lernalltag Ihrer 
Kinder zu verbessern. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5. 
Veranstalter: Akademie für Lern-
pädagogik

Dienstag, 28.10.
20.00 Uhr	
Big Country:  “Eastworld Tour 

2025”. Support: Pistol Daisys. 
Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater Rex 

Donnerstag, 30.10.
20.00 Uhr	
Curtis Stigers – Songs from my 

Kitchen Live 2025. Kulturdenk-
mal Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex 

	
Freitag, 31.10.
20.00 Uhr	
Bonfire: “Higher Ground” Tour 

2025. Support: Kobi Reese (USA) 
& White Tyger (UK). Kulturdenk-
mal Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex 

bis 05.10.	
Mercedes Helnwein – Watching 

from a safe Distance im Museum 
Bensheim, Eingang Marktplatz 
13. Öffnungszeiten: Do. und Fr. 
jew. 15-18 Uhr, Sa. und So. jew. 
12-18 Uhr, Schulklassen, Grup-
pen und Führungen nach Verein-
barung. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Museum. Infos: www.
stadtkultur-bensheim.de

11.10. bis 16.11.
Brett Seiler – Low Budget – Love 

Story im Museum Bensheim, Ein-
gang Marktplatz 13. Vernissage: 
Samstag, 11.10. um 19.00 Uhr. 
Öffnungszeiten: Do. und Fr. jew. 
15-18 Uhr, Sa. und So. jew. 12-
18 Uhr, Schulklassen, Gruppen 
und Führungen nach Vereinba-
rung. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Museum. Infos: www.
stadtkultur-bensheim.de

bis 23.10.	
Die Mütter des Grundgeset-

zes. Rathaus Stadt Bensheim, 
Kirchbergstraße 18, 3. OG. Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag, 
jew. 8-12 Uhr, Mo., Mi. + Do., 
14-15.30 Uhr, Di., 14-17.30 
Uhr. Veranstalter: Frauenbüro 
Bensheim. Infos: Frauenbüro 
Bensheim, Tel., 06251/856003

bis 02.11.	
Dieter Bühring – Ein Blick 

zurück im Gertrud-Eysoldt-Foyer 
des Parktheaters. Öffnungszei-
ten: zu den Veranstaltungen im 
Parktheater, sowie donnerstags, 
von 13 bis 16 Uhr (außer in den 
Ferien). Veranstalter: Stadtkultur 

Sachliteratur bis zu Romanen und 
Lyrik in der Scheune Walderdorf-
fer Hof, Obergasse 30

11.10. bis 13.10.	
Kirchweih in Bensheim-Auerbach

Mittwoch, 15.10.
18.00 Uhr	
Treffpunkt Queer. Frauenbüro, 

Hauptstraße 53, 2. OG. Veran-
stalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim, jeden 3. Mittwoch 
im Monat

18.10. bis 20.10.	
Kirchweih in Bensheim-Gronau

Sonntag, 19.10.
15-18 Uhr	
Tanzcafé mit Gerald Schneider. 

Bürgerhaus Kronepark, Darm-
städter Str. 166. Veranstalter: 
Arbeiterwohlfahrt Auerbach

Mittwoch, 22.10.
ab 10 Uhr	
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herzlich 
willkommen! Klostercafé Fran-
ziskushaus, Klostergasse 5. Ver-
anstalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Infos: 06251/856003 

Montag, 20.10.	
Ortsbeirat Bensheim-West 

(18.00 Uhr) Orstbeirat Bens-
heim-Mitte (19.00 Uhr) Ortsbei-
rat Bensheim-Auerbach (20.00 
Uhr) der Stadt Bensheim. Infos: 
www.bensheim.de

Mittwoch, 22.10.
18.30 Uhr	
Sozial-, Sport- und Kulturaus-

schuss der Stadt Bensheim. Infos: 
www.bensheim.de

Donnerstag, 23.10.
18.00 Uhr	
Bau-, Umwelt- und Planungs-

ausschuss der Stadt Bensheim. 
Infos: www.bensheim.de

Montag, 27.10.
18.00 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss
der Stadt Bensheim
Infos: www.bensheim.de

Auskunft über Veranstaltungen: 
Stadtkultur Bensheim, Telefon 
06251/1778-16 und direkt bei 
dem jeweiligen Veranstalter

Stand: 11.09.2025

Änderungen vorbehalten

Bensheim, Team Galerien. Infos: 
www.stadtkultur-bensheim.de

18.10. und 19.10.	
Mirabel & Apfelrot - Kunst und 

Genuss im Park! Im Küchen- und 
Fremdenbau im Fürstenlager 
Bensheim-Auerbach. Veranstal-
ter: Kunsthandwerk im Fürsten-
lager. Öffnungszeiten: Sa., 14-19 
Uhr, So., 11-18 Uhr

Freitag, 24.10.
19.00 Uhr	
Das Lesefestival Bensheim
Die regionale Kriminacht. Fran-

ziska Franz “Tatort Kettenhofweg” 
und Michael Kibler “Bunkermäd-
chen” PiPaPo kellerTheater, Am 
Wambolterhof

Tickets: bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen, über www.reser-
vix.de und der Tourist Information, 
Hauptstraße 53 in Bensheim

Dienstag, 28.10.
19-21 Uhr	
“Wenn das eigene Zuhause zur 

Hölle wird” – Von emotionaler 
Gewalt zur häuslichen Gewalt. 
Referentin: Britta Ellger-Lehr, 
NLP Master, Dipl. Gesundheits- 
und Mentalberaterin, Fitnesstrai-
nerin, Psychotherapeutin gem. 
HPG, Bickenbach. Räumlichkei-
ten des Frauenbüro Bensheim, 
Hauptstraße 53. Veranstalter: 
Frauenbüro der Stadt Bensheim 
in Kooperationm it dem Büro für 
Staatsbürgerliche Frauenarbeit 
e.V. Anmeldeschluss: 14.10.25. 
Kontakt: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim, Tel. 06251/856003	

Donnerstag, 02.10.
ab 15 Uhr
Angehörigentreffen. Bürgerhaus 

Kronepark Auerbach, Darm-
städter Str. 166. Veranstalter: 
Netzwerk Demenz und Stadt 
Bensheim mit Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/86991-62

	
Donnerstag, 02.10.
18.00 Uhr	
Gesprächsgruppe für Frauen 

mit Depressionen. Gegenseitige 
Unterstützung, Aufzeigen von 
Hilfsmöglichkeiten und Infor-
mationsaustausch. Frauenbüro 
Bensheim, Hauptstraße 53, 2. 
OG. Veranstalter: Frauenbüro 
Bensheim, Tel. 06251/856003. 
Jeden 1. Donnerstag im Monat

Samstag, 04.10.
10-14 Uhr	
Marktfrühstück Marktplatz 

Bensheim. Veranstalter: Stadt-
marketing Bensheim, jeweils 
samstags im Oktober

Samstag, 04.10.
11.00 Uhr	
Historische Altstadtführung. 

Treffpunkt: am Lammertsbrun-

Land schützen
für Natur! 
Gemeinsam erhalten wir noch intakte 
Lebensräume in Deutschland 
und weltweit.

Jetzt Projektpate
werden!
www.naturefund.de/projekte

Spendenkonto
IBAN: DE34 5105 0015 0101 2613 52 
BIC: NASSDE55XXX

Donnerstag, 02.10.
20.00 Uhr	
Henrik Freischlader – Keep 

Playing Tour 2025. Kulturdenk-
mal Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex

Freitag, 03.10.
19.30 Uhr	
Intervention. Ein Stück von 

Rebekka Kricheldorf gespielt vom 
vornerumTHEATER PiPaPo-Kel-
lertheater, Wambolterhof 1. Wei-
tere Termine: 4. und 5.10., jew. 
19.30 Uhr. Tickets: Tourist-Info 
Bensheim, Tel. 06251/8696101 

Freitag, 03.10.
20.00 Uhr	
Siena Root: “Double Live Re-

lease” Tour 2025. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex

Samstag, 04.10.
20.00 Uhr	
DIO Alive - Tribute to Rainbow, 

Black Sabbath & Dio. Kulturdenk-
mal Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex 

Freitag, 10.10.
20.00 Uhr	
Rolf Miller – “Wenn nicht 

wann, dann jetzt!” Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Ax.T.-Veranstal-
tungsorganisation

Freitag, 10.10.
20.00 Uhr	
GIANT HOGWEED – Celeb-

rating Genesis Classics 1970-
1976. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Samstag, 11.10.
20.00 Uhr	
Limehouse Lizzy: Tribute To 

Thin Lizzy. Kulturdenkmal Güter-
halle, Fabrikstraße 10. Veranstal-
ter: Musiktheater Rex 

Freitag, 17.10.
20.00 Uhr	
Pe Werner “Vitamin Pe”. Park-

theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Konzertbüro 
Bernd Magin

Samstag, 18.10.
20.00 Uhr	
Konzert mit Lauma Skride & 

Dominik Wagner. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Kunstfreunde 
Bensheim. 19 Uhr: Einführung 
im Gertrud-Eysoldt-Foyer

Samstag, 18.10.
20.00 Uhr	
Century’s Crime: Hommage an 

SUPERTRAMP. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Sonntag, 19.10.
20.00 Uhr	
Julia Neigel & Band: “Lieb-

lingslieder - Live und in Farbe”. 
Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-

rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater Rex 

Dienstag, 21.10.
20.00 Uhr	
IAN PAICE (Deep Purple) feat. 

Purpendicular – “The Banned Eu-
ropean Tour 2025”. Kulturdenk-
mal Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex 

Mittwoch, 22.10.
20.00 Uhr	
RONNIE ROMERO & Gus G.: 

Convergence-Tour 2025. Special 
guest: Last Temptation. Kultur-
denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 
Rex 

Mittwoch, 22.10.
20.00 Uhr	
“Wie wenn Wasser mit Feuer 

sich mengt”. Die Balladen von 
Friedrich Schiller als Figurenthe-
ater mit Livemusik. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Abo “Nah dran” und freier 
Verkauf. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: Stadtkultur Bensheim, Team 
Parktheater

Donnerstag, 23.10.
20.00 Uhr	
Rob Tognoni: The Tasmanian 

Devil. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater 

Freitag, 24.10.
20.00 Uhr	
Hartmann: “Twenty Times Col-

der” - Tour 2025. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

	
Samstag, 25.10.
20.00 Uhr	
Best of 80’s – Die Achtziger-

Disco im REX Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Samstag, 25.10.
18.00 Uhr
Gertrud-Eysoldt-Ring-Verlei-

hung 2024. Birgit Minichmayr 
(Gertrud-Eysoldt-Ring) und Ran 
Chai Bar-zvi (Kurt-Hübner-Re-
giepreis) erhalten ihre Auszeich-
nungen. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Stadt Bensheim und Deutsche 
Akademie der Darstellenden 
Künste, Tel. 06251/8696101 

Sonntag, 26.10.
11.00 Uhr	
Matinee anl. der Gertrud-Ey-

soldt-Ring-Verleihung 2024. 
Parkhotel Krone, Darmstädter Str. 
168, Bensheim-Auerbach. Dis-
kussionsrunde mit den diesjäh-
rigen Preisträgern. Veranstalter: 
Stadt Bensheim und Deutsche 
Akademie der Darstellenden 
Künste

Sonntag, 26.10.
17.00 Uhr	
J. Rutter: Magnificat im Rah-

men der Bensheimer Musikta-
geKath. Stadtkirche St. Georg. 
Veranstalter: Kammerchor St. 
Gerg Bensheim, Heidelberger 
Kantatenorchester. Infos: www.
heiliggeist-bergstrasse.de

Montag, 27.10.
20.00 Uhr	

nen. Veranstalter: Tourist Infor-
mation Bensheim. Infos und 
Anmeldung: Tourist-Information, 
Tel. 06251/8696101. Weiterer 
Termin: 18.10.

Montag, 06.10.
15-17 Uhr	
BibCube GameTreff. Zocken mit 

Nintendo Switch, PS 5, Steam-
deck und anderen Angeboten 
rund um das Thema Gaming im 
Jugendzentrum Bensheim, Ro-
densteinstraße 19. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadt-
bibliothek in Kooperation mit 
der Jugendförderung der Stadt 
Bensheim. Weitere Termine: je-
weils montags

Mittwoch, 08.10.
12-18 Uhr	
Mittagsmarkt frische Produkte 

und leckeres Streetfood zur Mit-
tagszeit. Marktplatz Bensheim

Mittwoch, 08.10.
14.30 – 16 Uhr	
Digital im Alter – Offene 

Sprechstunde. Caritas Zentrum 
Franziskushaus/Mehrgeneratio-
nenhaus, Klostergasse 5a. Ein-
fache Hilfe und Erklärungen für 
ältere Menschen zu den Themen 
Laptop, Smartphone und Inter-
net. Bei Bedarf auch mobil im 
häuslichen Umfeld möglich. Tel. 
06251/8699160

Mittwoch, 08.10.
19.00 Uhr	
Meditation am Abend – Stille, 

Texte und Musik. Seminarraum 
stationäres Hospiz Bergstraße, 
Kalkgasse 7. Veranstalter: Hospiz 
Bergstraße immer am 2. Mitt-
woch im Monat, 19-20 Uhr

Donnerstag, 09.10.
16.30 Uhr	
Krebsberatung und Orientie-

rung für alle Betroffenen und An-
gehörige mit Rilana Borchmann 
von Krebs & Hoffnung. Veran-
stalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Infos und Anmeldung: 
06251/856003. Weiterer Ter-
min: 23.10.

Freitag, 10.10.
14.30 Uhr	
Stricken verbindet für Frauen 

aller Altersgruppen. Frauenbüro 
Bensheim, Hauptstraße 53 
(2. OG). Veranstalter: Frauen-
büro der Stadt Bensheim. Infos: 
06251/856003

Freitag, 10.10.
18.30 Uhr	
Literaturabend zum Welthos-

piztag. Lesebegeisterte Aktive 
des Hospiz-Vereins stellen Bücher 
vor, die sich mit Sterben, Tod und 
Trauer auseinandersetzen – von 
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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:
Wo einst gegerbt und gehäm-

mert wurde, rascheln heute 
Bücherseiten. Die Alte Gerberei 
hat ihre Türen neu geöffnet – 
nicht mehr wie vor 150 Jahren 
als Werkstatt für Leder, sondern 
als Werkstatt für Gedanken, 
Geschichten und Ideen. Mit der 
feierlichen Eröffnung der Stadt-
bibliothek am Mittwoch ist aus 
dem historischen Gemäuer mit 
wechselhafter Historie ein le-
bendiger Ort geworden, an dem 
sich Vergangenheit und Zukunft 
die Hand reichen.

Schon beim Betreten der licht-
durchfluteten Räume war zu 
spüren: Hier zieht Wärme ein, 
hier entsteht ein Treffpunkt, hier 
beginnt ein neues Kapitel im kul-
turellen Leben Bensheims, hier 
schlägt die beliebte Stadtbiblio-
thek ein neues Kapitel auf. 

„Es ist mir eine große Freude, 
Sie heute hier in der Alten Gerbe-
rei zu begrüßen – zur feierlichen 
Eröffnung unserer neuen Stadtbi-
bliothek“, eröffnete Bürgermeis-
terin Christine Klein ihre Rede. 
„Dieser Tag markiert einen wichti-
gen Meilenstein für die Kultur, die 
Bildung und das gesellschaftliche 
Leben in Bensheim.“

Die Verwaltungschefin erin-
nerte daran, dass die Stadtbiblio-
thek in den vergangenen Jahren 
vor großen Herausforderungen 
stand. „Im Neumarkt-Center gab 
es keine Zukunft. Langfristige Pla-
nungen waren dort nicht möglich 
und so waren wir gezwungen, 
nach Alternativen zu suchen“, 
erklärte sie und führte weiter aus: 
„Wir haben viele Standorte geprüft 
– doch es zeigte sich schnell: 
Einen geeigneten Standort in der 
Innenstadt, der den vielfältigen 
Anforderungen einer modernen 
Bibliothek gerecht wird, gab es 
nicht.“  Auf Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung fiel 
schließlich die Entscheidung: Die 
Alte Gerberei wird neuer alleiniger 
Standort mit einem im Vergleich 
zu früher aus Platzgründen redu-
zierten Mediensortiment. 

„Gerade weil die Bibliothek für 
Jung und Alt, für Familien ebenso 
wie für Schülerinnen, Schüler, 
Studierende oder Seniorinnen und 
Senioren ein fester Anlaufpunkt 
war, hat die Zeit ohne sie eine 
Lücke in unserer Stadtgesellschaft 

Für die Stadtbibliothek beginnt ein neues Kapitel 

hinterlassen“, so die Bürgermeis-
terin. Umso größer sei die Freude 
über das neue Zuhause: „Über 
12.000 Medien in hellen, einla-
denden Räumen, eine farbenfrohe 
Kinder- und Jugendabteilung, 
Lern- und Arbeitsplätze – und ein 
Ambiente, das zum Verweilen, 
Stöbern und Entdecken einlädt.“

Der öffentliche Bibliotheksbe-
trieb konzentriert sich nun voll-
ständig auf die Alte Gerberei. Die 
denkmalgeschützte Bausubstanz 
wurde in den vergangenen Mo-
naten umfassend modernisiert: 
Elektrik, Beleuchtung und Hei-
zung sind erneuert, Holzböden 
gepflegt, die Akustik verbessert. 
Nahezu das gesamte Mobiliar aus 
dem bisherigen Standort im Neu-
markt-Center konnte übernom-
men werden – „ein wirtschaftlich 
wie ökologisch sinnvoller Schritt, 
der Bewährtes in neuem Umfeld 
erstrahlen lässt“, verdeutlichte 
Christine Klein.

Auch die technische Ausstat-
tung macht den Bibliotheksbe-
such komfortabel: Ein Selbstver-
buchungsterminal erleichtert die 
Ausleihe, eine Rückgabebox am 
Eingang ermöglicht die Rückgabe 
unabhängig von den Öffnungs-
zeiten.

Ein besonderes Lob richtete 
die Bürgermeisterin an das Team 
der Stadtbibliothek. „Während 
der Schließung haben Sie alles 
darangesetzt, unseren Bürge-
rinnen und Bürgern weiterhin 
Angebote zu machen – mit der 
Pop-up-Bibliothek im Parkthea-
ter, mit Flohmärkten, mit Ihrem 
Vorleseprogramm und mit vielen 
kreativen Ideen. Dafür gebührt 
Ihnen mein aufrichtiger Respekt 
und ein herzliches Dankeschön.“ 
Während der Feier überreichte sie 
Blumensträuße als Zeichen der 
Anerkennung an Andrea Zmolil, 
Claudia Daum, Susanne Hellwig-
Jungmann, Alexander Weiß und 
Annerose Völker. 

Darüber hinaus dankte sie 
dem Leiter des Eigenbetriebs 
Stadtkultur Thomas Herborn, den 
beteiligten Fachabteilungen der 
Stadtverwaltung, den Handwerks-
betrieben und Architektin Doris 
Gölz, die das Projekt begleitet hat. 
Stellvertretend für alle Beteiligten 
nannte sie Architektin Nicole 
Fabian, Technische Leiterin im 

Team Gebäude und Freiflächen, 
Claudia Sosniak, die Leiterin des 
Stadtarchivs, und Egon Klüss, 
Veranstaltungsmeister im Park-
theater. „Die Alte Gerberei ist ein 
Haus voller Geschichten – und 
zugleich ein Ort, an dem neue 
Geschichten entstehen“, sagte die 
Bürgermeisterin.

Neben ihr sprachen im Rahmen 
der Eröffnung auch Doris Gölz 
sowie Alexander Budjan von der 
Hessischen Fachstelle für Öffent-
liche Bibliotheken. Die Architektin 
berichtete von der Herausforde-
rung, ein Varietétheater – und 
somit einen völlig abgedunkelten 
Raum – in eine lichtdurchflutete 
Bibliothek umzuwandeln. Gleich-
zeitig sollte jedoch ein wenig vom 
Charme des Varietés, das sich 
zuvor in der städtischen Immo-
bilie befand, mitgenommen und 
erhalten werden. 

„Was macht den Charme aus? 
Das ist vor allem das Raumerleb-
nis des historischen Gebäudes: 
hohe Räume, Holzbalkendecken 
und Bruchsteinwände. Durch 
den Ausbau der Theke konnten 
die Bruchsteinwände freigelegt 
und durch Lichtbänder in Szene 
gesetzt werden. Die Mystik des 
Ortes fängt den Besucher schon 
beim Empfang mit der Verbu-
chungstheke ein. Die Farben des 
Mosaiks werden fortgesetzt durch 
die Farbgestaltung von Wand und 
Decke“, erläuterte Doris Gölz den 
Gästen in der Alten Gerberei. Die 
Dreidimensionalität des Raums, 
des Varietés, sei nach wie vor 
spürbar: Von der Galerie blickt 
man auf Bühne und Saal und 
erlebt diese besondere Raum-
wirkung. Die Mitarbeitenden der 
Bibliothek sitzen heute dort, wo 
früher die Künstlergarderoben wa-
ren, und können von dort Bühne 
und Saal überblicken.

Die Architektin dankte in ihrer 
Rede Bürgermeisterin Klein, der 
Ersten Stadträtin Nicole Rauber-
Jung und dem Magistrat für die 
Ermöglichung des Projekts und 
hob die gute Zusammenarbeit mit 
der Stadtverwaltung, dem Team 
der Stadtbibliothek sowie den 
Handwerksbetrieben hervor. Ihren 
Vortrag beendet Doris Gölz mit ei-
nem Wunsch: „Die Lockerheit des 
Varietés, die Magie dieses Ortes 
soll noch lange spürbar sein in der 
Hoffnung, dass sich der Vorhang 

hier für die Bibliothek so schnell 
nicht wieder schließt.“

Alexander Budjan stellte die 
Bedeutung der Bibliothek für die 
Stadt heraus. „Heute endet eine 
lange Durststrecke für die Bürge-
rinnen und Bürger sowie die Mit-
arbeitenden.“ Bensheim habe als 
erfolgreicher Bibliotheksstandort 
immer zu den Top 10 in Hessen 
gezählt. Nun gelte es, den neuen 
Standort zu etablieren. 

Bei aller Freude über die Er-
öffnung machte Christine Klein 
zugleich deutlich, dass die Stadt-
bibliothek langfristig wieder eine 
noch größere Rolle spielen soll: 
„So sehr wir diesen Tag heute 
feiern, so klar ist auch: Unser 
Ziel bleibt es, der Stadtbiblio-
thek eine Heimat zu geben, in 
der ihr gesamtes reichhaltiges 
Angebot Platz findet und voll-
ständig zur Geltung kommt. Wir 
wollen dafür sorgen, dass unsere 
Stadtbibliothek auch in Zukunft 
und trotz schwieriger finanzieller 
Bedingungen die bestmöglichen 
Rahmenbedingungen erhält, um 
Bildung, Kultur und Begegnung in 
ihrer ganzen Vielfalt zu entfalten.“

Musikalisch umrahmt wurde 
die Feier von Schülerinnen und 
Schülern der städtischen Musik-
schule. Den Auftakt gestaltete 
das Blockflötenensemble unter 
der Leitung von Gaby Roos-
Weimar mit bekannten Melodien 
der Comedian Harmonists. Dem 
Klarinetten-Duo Naemi Fefler und 
Holger Mehling war es vorbehal-
ten, einen akzentuiert vorgetrage-
nen Schlusspunkt zu setzen. 

Öffnungszeiten
Die Stadtbibliothek ist ab sofort 

geöffnet: montags von 11 bis 15 
Uhr, dienstags von 13 bis 17 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 18 Uhr, 
freitags von 11 bis 15 Uhr sowie 
am ersten Samstag im Monat von 
10 bis 13 Uhr. Mittwochs bleibt 
sie geschlossen.

Aktuelle Infos zur Stadtbiblio-
thek und ihrem Angebot unter 
www.stadtkultur-bensheim.de, 
auf der Facebook-Seite der Stadt-
kultur oder auf der Startseite des 
WebOPAC https://webopac.win-
biap.de/bensheim.

Seit Augsut führt die Firma 
Dräger & Howarde GmbH im 
Auftrag der GGEW AG Überprü-
fungen des Gasrohrnetzes in der 
Region durch. 

Diese Maßnahme wird tur-
nusmäßig umgesetzt. Hierzu 
laufen Monteure der Fachfirma 
mit speziellen Gasspürgeräten 
die Trassen ab und prüfen die 
Dichtheit der Gasleitungen. Die 
Gasrohrnetzüberprüfung wird 
in diesem Jahr im Stadtgebiet 
Bensheim, Schwanheim, Fehl-
heim, Alsbach, Hähnlein, Hep-
penheim, Neuschloss, Hütten-
feld und Hofheim (Lampertheim) 

GGEW prüft Gasrohrnetz in Bensheim
Oberirdische Überprüfung des Gasnetzes im Auftrag der GGEW

durchgeführt.
In diesen Gebieten werden so-

wohl alle Gasleitungen als auch 
die Hauszuleitungen überprüft. 
Die Mitarbeiter von Dräger und 
Howarde müssen dazu auf die 
jeweiligen Grundstücke, um bis 
zur Einführungsstelle ins Ge-
bäude die Messung durchführen 
zu können. Die GGEW AG bit-
tet um Verständnis dafür, dass, 
sofern ein freier Zutritt auf das 
Grundstück möglich ist, die Prüfer 
sich nicht vorab anmelden. Die 
Monteure können sich jederzeit 
ausweisen. In der Regel dauert 
die Grundstücksbegehungen 

pro Hauszuleitung nicht länger 
als 3 Minuten. Ein Zutritt ins 
Gebäude ist in der Regel nicht 
erforderlich. Voraussichtlich wird 
die Gasrohrnetzüberprüfung im 
gesamten Netzgebiet etwa acht 
Wochen dauern.

Nachdem die Überprüfung in 
Heppenheim erfolgreich abge-
schlossen werden konnte, wird 
die Rohrnetzprüfung seit dieser 
Woche im Stadtgebiet Bensheim 
fortgesetzt.

Für weitere Fragen zu diesem 
Thema steht bei der GGEW AG 
Herr Conrath, Tel. 06251-1301-
558, gerne zur Verfügung.

Frische Produkte und leckeres 
Streetfood zur Mittagszeit: Am 
Mittwoch, 8. Oktober, öffnet der 
Mittagsmarkt auf dem Benshei-
mer Marktplatz. Von 12 bis 18 
Uhr laden einige Wochenmarkt-
Beschicker zum entspannten 
Einkauf und Genießen ein.

Die Idee für den Mittagsmarkt 
entstand aus einem gemeinsamen 

Austausch zwischen dem Stadt-
marketing und den Händlerinnen 
und Händlern des Wochenmarkts. 
Ziel ist es, auch Berufstätigen in 
der Innenstadt die Möglichkeit zu 
geben, das Angebot des Wochen-
markts zu nutzen – denn bislang 
endet dieser für gewöhnlich um 
13 Uhr.

Neben dem klassischen Fri-
scheangebot der einzelnen Stände 

werden zusätzlich auch Speisen 
und Getränke für eine kleine 
kulinarische Auszeit vor Ort an-
geboten – somit ist der Mittags-
markt auch für Berufstätige in der 
Innenstadt interessant.

Wer bei den einzelnen Terminen 
vertreten ist, kann im Veranstal-
tungskalender auf der Seite des 
Stadtmarketings oder in der Bens-
heim-App nachgelesen werden.

Mittagsmarkt auf dem Marktplatz 
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Ein vermeintlicher Böschungs-
brand am Ziegelbach zwischen 
Auerbach und Hochstädten hat 
sich am Donnerstagmittag als 
gefährlicher Fund aus dem Zwei-
ten Weltkrieg entpuppt. Auto-
fahrer hatten Rauch neben der 
Mühltalstraße bemerkt und die 
Leitstelle verständigt. Die Feuer-
wehr rückte daraufhin zu einem 
Brandeinsatz aus – und machte 
eine unerwartete Entdeckung.

Beim ersten Löschversuch vor 
Ort reagierte ein stark verwittertes 
Metallobjekt in der Größe einer 
Getränkedose plötzlich heftig 
mit dem eingesetzten Wasser. 
Die Einsatzkräfte brachen die 
Löscharbeiten sofort ab. Stadt-
brandinspektor Jens-Peter Karn 
zog nach kurzer Beratung den 

Kampfmittelräumdienst hinzu. 
Die Experten identifizierten das 
Objekt als Brandgranate aus dem 
Zweiten Weltkrieg und führten 
eine kontrollierte Sprengung direkt 
vor Ort durch. 

Im Rathaus trat unmittelbar 
nach Bekanntwerden des Funds 
der Verwaltungsstab zusammen, 
um die weiteren Maßnahmen 
zu koordinieren. Die Fundstelle 
wurde weiträumig abgesperrt. 
Die Straße zwischen Auerbach 
und Hochstädten musste ab der 
Einmündung Bachgasse/Darm-
städter Straße und Ortsdurchfahrt 
Hochstädten für rund zweieinhalb 
Stunden voll gesperrt werden. 
Eine Gefahr für die Bevölkerung 
bestand jedoch zu keinem Zeit-
punkt.

Bürgermeisterin Christine Klein 

Granaten-Fund zwischen 
Auerbach und Hochstädten

Kampfmittelräumdienst sprengt Weltkriegsrelikt 

zeigte sich erleichtert über den 
reibungslosen Ablauf und sprach 
allen Einsatzkräften ihren Dank 
aus: „Unsere Feuerwehren ha-
ben in dieser Ausnahmesituation 
genau richtig reagiert und sofort 
den Kampfmittelräumdienst ein-
geschaltet. Dank des besonnenen 
Handelns aller Beteiligten konnte 
die Granate sicher unschädlich 
gemacht werden. Ich danke allen 
Einsatzkräften – und besonders 
unsere Feuerwehren – für ihr 
schnelles, umsichtiges Handeln.“ 

Nach Abschluss der Sprengung 
wurde die Sperrung gegen 14.30 
Uhr wieder aufgehoben. Vor Ort 
im Einsatz waren die Freiwilligen 
Feuerwehren aus Hochstädten 
und Auerbach unter der Leitung 
des stellvertretenden Stadtbran-
dinspektors Thomas Strößinger. 

Sie sind als Schauspiel-Duo 
bekannt, im echten Leben ein 
Paar – und ein eingespieltes 
Team: Bettina Zimmermann und 
Kai Wiesinger lesen am Dienstag, 
30. September, um 20 Uhr im 
Parktheater Bensheim aus ihren 
Bestsellern und den Drehbü-
chern ihrer erfolgreichen Serie 
„Bei aller Liebe“. 

Mit feinem Humor, liebevol-
lem Spott und großer Ehrlichkeit 
nehmen die beiden den Bezie-
hungsalltag aufs Korn und geben 
zugleich Einblicke in ihr eigenes 
Familienleben. Ihr Programm ist 
ein unterhaltsames wie berühren-
des Plädoyer für Partnerschaft auf 
Augenhöhe – und dafür, den ganz 
normalen Wahnsinn des Alltags 
gemeinsam zu meistern.

Ein Abend zum gemeinsamen 
Schmunzeln, der dabei hilft, 
ganz nebenbei die Sprachbarriere 
zu überbrücken, die zwischen 
Männern und Frauen leider noch 
existiert. 

Erstmals bietet das Festival ein 
Preismodell nach dem Prinzip 
„Pay what you want“: Die Gäste 

entscheiden zwischen drei Ti-
cketpreis-Kategorien, wie viel sie 
für ihre Tickets zahlen möchten. 
Erhältlich sind die Karten über 
Reservix, in der Tourist Informa-
tion Bensheim (Hauptstraße 53) 
sowie bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Die Wahl der Ticketpreis-Ka-
tegorie steht nicht in Verbindung 
mit der Qualität oder Lage des 
Sitzplatzes. Die Besucher haben 
freie Platzwahl.

Das Lesefestival Bensheim ist 
Teil des Literaturfestivals „Lese-
land Hessen“ und wird ermög-
licht durch die Unterstützung 
zahlreicher Partner: Sparkasse 
Bensheim, GGEW AG, Dr. Franz 
Köhler Chemie GmbH, Rotary 
Club Bensheim-Heppenheim so-
wie Hotel Bacchus zählen zu den 
Förderern. Zudem wird das Fes-
tival unterstützt vom Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft und 
Forschung, Kunst und Kultur, der  
Sparkassen-Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen sowie hr2 kultur.

Weitere Informationen: www.
lesefestival-bensheim.de 

Zimmermann und Wiesinger beim Lesefestival

„Bei aller Liebe“

Punkt 11 Uhr begrüßte am 
vergangenen Sonntag Angelika 
Czypull, 2. Vorsitzende des Kur- 
und Verkehrsvereins, Besucher 
und Mitwirkende zum 5. und 
letzten Auerbacher Konzert der 
Saison 2025 im gut besetzten 
Bürgerhaus Kronepark. Unter 
den Gästen waren auch die 
Stadträte Hans Seibert und 
Ralph Stühling. Czypull nutzte 
die Gelegenheit, auf die bevor-
stehende Auerbacher Kerb vom 
11. bis 13. Oktober sowie auf die 
eine Woche später eröffnende 
Gemeinschaftsausstellung „50. 
Kerb in Folge“ und „70 Jahre 
Prädikat Luftkurort“ im Sanner-
Forum hinzuweisen.

Eröffnet wurde das Konzert 
von der Liedertafel Auerbach un-
ter Leitung von Hedi Nungesser 
mit dem Lied „Nun Freunde…“ 
von Hannes Wader – als musi-
kalisches Hoffnungszeichen in 
schwierigen Zeiten. Am Klavier 
begleitete Chorleiter Johann Le-
ber mit Brillanz und prägte mit 
seiner Handschrift das gesamte 
dreiteilige Programm.

Das Repertoire spannte sich 
international: von Adolph Adams 
„Freude klinge in die Welt“ über 
den schwungvollen „Flieger-
marsch“ bis hin zu „Das Tal in den 
Bergen“ (Bepi de Marzo) und dem 
südafrikanischen Gospel „Siya-
hamba“. Nach der Pause folgten 
unter anderem „You raise me up“, 
das Bergsteigerlied „La Mon-
tanara“ sowie das argentinische 
„Dona Maria“. Höhepunkte waren 

das temperamentvolle „Bossa 
Nova“ und der Peter-Maffay-Song 
„Ich wollte nie erwachsen sein“, 
bei dem Solistin Barbara Scherer 
mit klarem Sopran begeisterte.

Ehrungen für langjährige 
Mitglieder

In der Pause ehrten Angelika 
Czypull und KuVV-Geschäftsfüh-
rer Karlheinz Weigold verdiente 
Vereinsmitglieder. Fritz Becker 
erhielt für 40 Jahre Mitgliedschaft 
die Ehrenurkunde. In seiner Lau-
datio hob Weigold Beckers Enga-
gement hervor – u.a. als Leiter der 
Kerweabteilung seit 1999. Für 25 
Jahre Vereinszugehörigkeit wur-
den Ute Rappel, Christel Fahrner, 
Joachim Bekiesch und Prof. Dr. 
Elke Ukena-Best ausgezeichnet.

Finale mit Welthits

Der dritte Programmteil wid-
mete sich internationalen Klassi-
kern: Udo Jürgens („Ich war noch 
niemals in New York“, „Griechi-
scher Wein“), ABBA („Mich trägt 
ein Traum“), „Sierra Madre“ und 
als Abschluss „Bis zum nächs-
ten Mal“ von Roland Kaiser. 
Hier zeigte sich besonders die 
Klangstärke der Sopranstimmen.

Das nächste große Konzert der 
Liedertafel im Bürgerhaus Kro-
nepark findet am 1. November 
statt – gemeinsam mit Chören 
aus Gronau, Reichenbach sowie 
dem Chor des Kreisvorsitzenden 
Heinz Ritzert.

Gelungenes Finale der 
Auerbacher Konzerte

Liedertafel präsentierte traditionelle und 
moderne Lieder im Bürgerhaus Kronepark

Bewegung an der frischen Luft, 
interessante Gespräche und neue 
Kontakte – das alles bietet auch 
der letzte Frauenspaziergang 
des Jahres am Montag, 29. 
September. Auf dem Programm 
steht ein Rundgang durch das 
Fürstenlager, ein stimmungsvol-
ler Abschluss einer lebendigen 
Spaziergang-Saison. Treffpunkt 
ist um 17 Uhr der Parkplatz 
Fürstenlager an der Bachgasse 
vor dem Café Luise. 

Die Spaziergänge richten sich 
an Frauen jeden Alters und jeder 
Herkunft, die sich in ungezwun-
gener Atmosphäre begegnen, 
austauschen und gemeinsam 
Bensheim entdecken möchten. 
Ob alleine, mit Freundin oder 
als kleine Gruppe – alle Frauen 
aus Bensheim und Umgebung 
sind herzlich willkommen. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, 
die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt.

Organisiert wird das Format von 
den Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Bensheim, 
Kerstin Hundsdorf und Marion 
Vatter, unter dem Motto „laufen, 
reden, kennenlernen“. Ziel ist es, 
Frauen miteinander zu vernetzen, 
neue Perspektiven zu ermöglichen 
und Gemeinschaft zu fördern – 
ganz nach dem Vorbild der aus 
den USA stammenden Initiative 
„Girls Talking and Walking“.

Nach der erfolgreichen Premi-
ere im vergangenen Jahr wurde 
das Angebot 2025 fortgesetzt. 
Vier Spaziergänge an verschie-
denen Orten in Bensheim luden 
über das Jahr hinweg zum Mit-
machen ein.

Letzter Frauen-
spaziergang des Jahres

Der 10jährige Hakim ist etwas länger als 
hoch! Aber das macht ihn ja auch so beson-
ders! Eine lange Zeit musste er in einem rumä-
nischen Tierheim verbringen und wurde dort 
nicht gesehen. Wir können es nicht verstehen, 
denn Hakim ist so ein netter Hund, er kuschelt 
gerne und geht gerne spazieren. Gerne würde er 
endlich das Leben an der Seite eines Menschen 
kennenlernen. 

Die 6 Monate alte Diara ist ein typischer 
Junghund – neugierig, verspielt und voller 
Flausen. Bei fremden Menschen braucht sie 
zunächst etwas Zeit, doch hat sie Vertrauen 
gefasst, zeigt sie sich einfach nur zuckersüß.

Großer Trubel verunsichert sie noch, dafür 
ist sie mit anderen Hunden sehr lieb und 
spielt gerne ausgelassen. In ihrer Hunde-
gruppe läuft die etwa 10 kg leichte Hündin 
problemlos mit und geht Konflikten aus dem 
Weg. Jetzt sucht Diara ein Zuhause, in dem 
man ihr mit Geduld und Liebe zeigt, dass die 
Welt gar nicht so gruselig ist. Wer schenkt ihr 
diesen Platz fürs Leben?

Blanca hat keine schöne Vergangenheit hinter sich und 
braucht daher viel Geduld und Verständnis. Sie ist noch 
jung und eigentlich eine liebe Katze – sie möchte nur sich 
und ihr kleines Leben schützen. Blanca würde sich über 
eine ruhige, etwa gleichaltrige Katzengefährtin freuen, die 
ebenfalls etwas Geduld mitbringt. Kinder oder Hunde sind 
für sie nicht geeignet – sie braucht ein stabiles, liebevolles 
Zuhause in Ruhe und Beständigkeit. Nach der Eingewöh-
nung möchte Blanca wieder Freigang genießen. Sie ist 
kastriert, gechipt, geimpft und bereit für einen Neuanfang.

Timo konnte im alten Zu-
hause nicht optimal gehalten 
werden. Er und einige weitere 
Katzen wurden deshalb bei 
Tiere in Not Odenwald e. V. 
abgegeben. Timo ist noch recht 
verschüchtert und weiß nicht 
so richtig, wo er da gelandet ist Die 6 Monate alte Diara ist ein typischer 

Mia und ihre Kitten wurden eingefangen, da ihr Leid offensichtlich war 
– obwohl es in dem Ort eine Katzenschutzverordnung gibt. Weil Mia nie 
kastriert wurde, musste sie Jahr für Jahr Nachwuchs bekommen. Nun, mit 
geschätzten 10 Jahren, ist damit Schluss: Mia ist kastriert, geimpft und 
gechipt. Sie ist eine liebe, anhängliche Katze, die Streicheleinheiten genießt 
und sich nun ein Zuhause wünscht, in dem sie einfach nur verwöhnt wird. 
Mit ihren großen Augen blickt sie gern nach draußen – nach Eingewöhnung 
möchte Mia wieder Freigang haben und in der Sonne liegen dürfen. Wer 
schenkt ihr endlich das schöne Leben, das sie verdient?

Der 10jährige Hakim ist etwas länger als 

 Hakim

Blanca hat keine schöne Vergangenheit hinter sich und 

Blanca

Mia

und was er davon halten soll. Er schaut sich alles aus sicherer 
Entfernung an, nicht böse oder panisch, aber etwas skeptisch. 
Er wird auch im neuen Zuhause etwas Zeit brauchen, um sich 
umzustellen. Timo könnte gerne einer weiteren Katze Gesell-
schaft leisten, er ist das Zusammenleben mit anderen Katzen 
gewohnt. In einem geduldigen und liebevollen Umfeld wird er 
sicher aufblühen. Er ist kastriert und geimpft und möchte nach 
Eingewöhnung gerne wieder Freigang haben.

verschüchtert und weiß nicht 

und was er davon halten soll. Er schaut sich alles aus sicherer 

Timo

Diara

Bislang unbekannte Täter brachen zwischen Freitag (19.9.), 15 
Uhr, und Samstag (20.9.), 15 Uhr, in einen Kiosk, an einem Badesee 
im Berliner Ring ein. Nach derzeitigem Ermittlungsstand verschafften 
sich die Kriminellen gewaltsam Zutritt zu einem Lagerraum. Dort ent-
wendeten sie unter anderem mehrere Glühbirnen sowie eine Decke. 
Der Versuch gewaltsam in den Verkaufsraum des Kiosks einzubrechen 
misslang den Tätern. Im Anschluss suchten sie mit ihrer Beute in 
unbekannte Richtung das Weite.

Einbruch in Kiosk

Ein bislang unbekannter Krimineller hatte es am Samstagmorgen 
(20.9.) auf einen Zigarettenautomaten im Bereich der Rodauer Straße 
abgesehen. Gegen 2.45 Uhr informierte ein aufmerksamer Zeuge die 
Polizei. Nach derzeitigem Ermittlungsstand brach der Täter das Bar-
geldfach gewaltsam auf und entwendete die darin befindliche Kassette. 
Im Anschluss suchte er mit seiner Beute in Richtung der Kirchstraße 
das Weite. Eine sofort eingeleitete Fahndung verlief bislang erfolglos. 
Der Unbekannte soll circa 1,75 Meter groß und mit einer dunkelgrauen 
Hose sowie einem schwarzen Kapuzenpullover mit rundem Aufdruck 
bekleidet gewesen sein.

Zigarettenautomat aufgebrochen

Zeugen, die etwas Verdächtiges gesehen oder gehört haben, wer-
den gebeten, mit der Kriminalpolizei in Bensheim unter der Ruf-
nummer 06252 / 706 - 0 Kontakt aufzunehmen.
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… und welcher 
Badtyp bist Du?
Wir haben für jeden das  maßgeschneiderte Bad.   
Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung,  
inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

Pure Freude, mitreißende 
Energie und ein starkes gemein-
sames Ziel: Bei der Zumba-Cha-
rity-Veranstaltung „Bergstraße 
tanzt – Zumba Charity Master-
class for Bolivia“ verwandelten 
am 14.09.25 rund 120 Teilneh-
mende das Musiktheater REX in 
Bensheim in eine pulsierende 
Tanzfläche. 

Unter Leitung von Marcos 
Horscht und Maral Saadati, die 
das Format initiiert haben, brach-
ten bekannte Zumba-Trainerinnen 
und -Trainer von der Bergstraße 
die Menge mit Choreografien 
sowie gemeinsamen Power-Wor-
kouts in Bewegung. 

Der Erlös des Events in Höhe 
von 2.700 wird von der Strah-
lemann-Stiftung Heppenheim 
an KOLPING INTERNATIONAL 
übergeben und fließt in ein Ausbil-
dungsprojekt in der Region Beni in 
Bolivien. Ziel ist es, Jugendlichen 
aus benachteiligten Verhältnissen 

durch Bildung und praxisnahe 
Ausbildung eine Zukunft jenseits 
von Armut und Ausbeutung zu 
ermöglichen.

„Die Stimmung war einfach 
grandios – die Menschen hatten 
Lust, gemeinsam etwas Gutes 
zu tun und dabei ausgelassen 
zu feiern. Ein großer Dank gilt 
Marcos und Maral, die diese 
Veranstaltung ins Leben gerufen 
haben und Jahr für Jahr mit 
Herzblut organisieren“, so die 
Strahlemann-Stiftung.

Mit dem wachsenden Erfolg 
– im Vorjahr nahmen gut 100 
Menschen teil, diesmal waren es 
bereits 120 – setzt „Bergstraße 
tanzt“ ein starkes Zeichen für 
Zusammenhalt und Engagement 
in der Region.

Mehr Infos:
Strahlemann-Stiftung, Mozart-

straße 11, Bensheim, Telefon: 
06252 670960-0. www.
strahlemann-stiftung.de

Bergstraße tanzt“ sammelt 2.700 Euro für Bolivien

Pure Freude, mitreißende Energie und ein starkes Ziel
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Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.


